
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen. 1749-1826
1801

8.4.1801 (No. 14)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1005973

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1005973


Nro .
14 . セ

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Mittwochen , den 8ten April 1801 .

Instruction für den Auctionsverwalter bey der Regierungs : Canzley , dem Land :
gerichte und dem Stadtmagistrate zu Oldenburg .

For the hung .
S. 7. Sobald nach der Beendigung einer Vergantung von Mobilien dem Auctionsverswalter das Verkaufsprotocoll zugefertiget worden , muß derselbe daraus einen Auszug ma¬chen , worin alle , die in der Vergantung etwas gekauft haben , mit Bemerkung der Summe ,die jeder schuldig ist , namentlich aufzuführen sind . Diese Ertracte werden den Protocollenbeygelegt und in der Folge ist darin jedesmal zu bemerken , was von den Vergantungsschul¬Den abgetragen wird . Sodann muß der Auctionsverwalter allen und jeden Vergantungssschuldnern eine specificirte Rechnung von dem , was jeder gekauft hat , unentgeldlich zustellen ;boch bezahlen die Käufer das etwaige Briefporto . Würden nun von dem einen oder andernber Käufer Einwendungen gegen diese Rechnungen gemacht , so ist der Auctionsverwalter scaledig , diese , in sofern sie das Vergantungsprotocoll felbft betreffen , dem Protocollisten sofortund spätestens innerhalb 8 Tagen bekannt zu machen , damit dieser das Methige wahrnehmenkenne . Unterläßt aber der Auctionsverwalter diese Anzeige , so kann der Protocollist nichtweiter in Anspruch genommen werden .

ven unbeweglichen Gütern sind in der Regel so anzusetzen , daß fie innerhalb eines Jahrs

§ . 8. Die Termine zur Bezahlung der Kaufelber
und sechs Wochen fallen , die Kaufgelder deweglicher Sachen aber müssen vor Ablauf von 6Wochen nach dem Schlusse der Vergantung von den Käufern an den Auctionsverwalter beszahlt werden . Dieser ist schuldig , ven den Käufern das Oldenburgische grobe Courant ingrößeren und kleinern Summen , dem Golde gleich , anzunehmen , und die Kaufgelder der Imamobilien innerhalb fechs Wochen nach dem Verfalltage , und zwar mit Zinsen zu 5 pro Cent ,an die Behörde abzuliefern , wegegen er das Recht hat , von den säumigen Schuldnern eben¬falls 5 pro Cent 3insen , vom Verfalltage an , zu fordern Wenn nun gleidh biernach derAuctionsverwalter nicht gezwungen werden kann , vor dem Ablaufe der ihm zur Eincaffiringverstatteten 6wöchigen Frist , die Kaufgelder zu entrichten , so steht es ihm doch fren während dieser 6 Wochen theilweise Zahlung zu leisten , und sich dadurch von der Bezahlung der Zinsen derberichtigten Summe zu befreyen . Zur Eineaffirung der Kaufgelder von beweglichen Sachenwerden dem Auctionsverwalter noch 6 Wochen mehr verstattet , und es ist derfelbe daher nichteher als 18 Wochen nach dem Schlusse der Vergantung schuldig , diese Kaufgelder zu entsrichten , jedoch muß er auch diese mit Zinsen zu 5 pro Ceut nach Verlauf von 12 Wochen



som Schluß der Vergantung an gerechnet , bezahlen . Dagegen hat er aber auch das Recht ,

von den Käufern , die nach Verlauf jener 12 Wochen erst Zahlung leisten , ebenfalls von diesem

Zeitpuucte an , Zinseu zu 5 Procent zu fördern und er kann auch vor Ablauf der Zahlungss

zeit theilweise die Kaufgelder entrichten , um sich von den Zinsen ganz oder zum Theil fren

zu machen . F. 9. Es ist den Verkäufern erlaubt , die in S. 8. bemerkten gesetzlichen Zahs

lungstermine , bey den Verkäufen von beweglichen Gütern weiter hinauszusehen , dann aber

müssen die Verkäufer entweder selbst die Gefahr übernehmen , wenn die Kaufgelder von den

Schuldnern nicht zu erhalten seyn sollten , oder sich mit dem Auctionsverwalter wegen der

Hebungs Procente vereinbaren , wenn dieser die Gefahr übernehmen will .

( Die Fortsetzung , folgt im nächsten Stück . )

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Wenn der bisher gewöhnlich am Montage vor dem Himmelfahrtsfeste gehaltene Kra

mermarkt zu Bleren mit gnädigster Landesherrlichen Bewilligung hinkünftig aus bewegenden

Ursachen auf den ersten Montag nach dem . hiesigen Oldenburger Medardus Pferdemarkte ver :

legt worden , und diese Veränderung auch bereits in dem jeztlaufenden Jahre eintritt : so

wird solches zur Nachricht derer , die dabey interessert find , " hiedurch öffentlich bekannt ge¬

macht . Oldenburg aus der Cammer 1801 Apr . 4 .
Erdmann .Schloifer .Ronter

Schmedes . .
Herbart . Schloifer . Menk .

Gramberg .

2 ) Diejenigen , welche bey den Nemtern Pacht - Canon und Recognitions : Gelder in N.

können in diesem MonatMonat daselbst
St . zu bezahlen haben , die Zahlung auch

in Golbe , mit einem Aufgelde von 10 Procent , leisten , also z . B . statt 1oo Rthlr , N.

St . in Golde 110 Rthlr . , statt 1o Rthlr . N. 3 St . in Golde 11 Rthlr . statt 1 Rthlr . N.

St . in Golde 1 Rthlr . 7 Gr . 1 Schw . u . fw . bezahlen . Mit eben dem Agio können auch

im gegewärtigen Monat bey der herrschaftl . Caffe die unmittelbar an diese in N. St , zu

entrichtenden Canon - und Recognitions Gelder in Golde abgetragen werden . Oldenburg aus

der Cammer den 3 . April 1801 . .

Rimer . . Schloifer .

Hat
Ment .

3 ) Es haben der Zimmermeister Otto Francksen , zu Elsfleth , und dessen Ehefrau , So :

phia Catharina , geborne Dierksen , verheyrathet gewesene Mencken , ihre sämmtlichen bewegli

chen und unbeweglichen Güter , nichts ausgenommen , mit Schuld und Unschuld , unter gewiß

fen Bedingungen ihrem Stiefschwiegerfohn Otto Ernst Tanzen , zn Elsfleth , übertragen und

abgetreten . Die Ang . ist den 7. May d. I . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley . Präck .

Besch . d . 21 . ejusd .

4 ) Carsten . Balleer , zn Lemwerder , hat seine daselbst belegene Kätherey nebst Pertinentien

fo wie er solche von seinem Verweser geerbt , jedoch mit Ausnahme der dazu von ihm ang kaufs

ten Kirchenstände an den Kanfmann I . H. Stitelberg in Bremen verkauft . Die Äng ist d . 4 .

May beym Herzogl Delmenh . Landgr .

5 ) Johann Dierk Peters , zu Hengsterbolz , hat seine daselbst b. legene Brinksiterey mit
Die Ang .. if den 27 . Apr . d . I .

Allen Pert . an Hine Theis , zu . Hengsterholz , verkauft .

beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

6) Ludele Spille , zu Hude , hat seine ihm vor einigen Jahren neu eingewiesene zu Hube

Belegene Brinkfigerey mit allen Pertinentien , so er baben besessen , an Johann Schmidt , zu

Maybusch , verkauft . Die Ang , ist d . 28 . Apr . d . J . beym Herzogl . Delmenh Landgerichte .

7) Wiber weyl . Joh . Hinr . v. Hatten 2Bittwe , zu Weserbeiy , ist Schuldenhalber beym

1 ) Die Ang . . ift : 0. 11 . May ( 1
Herzogl . Delmenhorst . Landgerichte der Concurs erfannt

Soch haben diejenigen Creditoren , welche sich bey der den 23 . Jul .. v . J . vorgewesenen Genes

ral Convocation . bereits angegeben haben , jest ihre Angaben zu wiederhohlen nicht nöthig ,

2 ) Deduct . d . 1. Jun . auch find sammel . jetzt und vorhin sich angegebene Creditoren zur Lis

quidation ihrer Forderungen und zum Versuch einer gütlichen Abhandlung , vor das Delmen



horst . Landgericht in Bersen ober durch gennasam Bevollmächtigte zu erscheinen schufbig . 3 )

Prior . Urt 1 d . 15 . Jun . 4 ) Bergantung oder Löse d . 29 . Jun . a . c .
8 ) Wenn das von Hergen Tanzen zur Hoffe unterm 22 . Nov . 1793 auf Verend Anton

Wulf , Hausmann zur Abbehauserwisch , bewirkte Ingrossatum von 400 Rthl . längst erloschen
nnd ungültig , das desfällige ingroffationsdocnment aber verlohren gegangen ist , Bebuf des =

sen Tilgung daher um ein Proclam nachgesucht worden ; als sollen alle diejenigen , so an bea

fagtes Ingroffationsdocument , es sey aus welchem Grunde es wolle , enige Ansprüche zu

haben , und gegen deffen Tilgung protestiren zu können vermeinen , fich damit auf d . 11 . May

d. J . beym Herzogl . Doelg . Landger . unter der Verwarnung gehörig angeben , daß wenn sich

solcherhalben sodann niemand melden , und gegen die Tilgung folchen Ingroffati protestiren wird ,

mit der letztern ehne Anstand verfahren werden solle , und wird zugleich zur Anhörung eines

Präclusiv : Bescheides ein Termin auf den 18 . May b . I . angesetzt . city
9 ) Dierk Willms , zu Hollwarden , bat sein sämmtliches Bermögen , und darunter feine

daselbst belegene Kötherstelle mit Sauld und Unschuld an Georg Rabe gegen gewiffe Prästans
den eigenthümlich übertragen . Die Ang . ist den 11 . May d . J . beym Herzogl . Ovelgdani¬
schen Landgerichte . Pract . Besch . d . 18 . ejusd .

10 ) Der Kauffmann Hoffmann zu Strohausen , hat seine im Mittenfelde Norderseits des

Sieltiefs belegene 4 Jücken Landes , woran Johann Hilmer , Gerhard Addicks und Hinrich

Müller benachbart sind , an Harm Hinrich Renken verkauft . Die Ang . ist den 11 . May d .
I berm Herzogl . Ov lgdnnischen Landgerichte . Pract . Besch . d . 18. ejusd .

:

(

11 ) Es haben Died . Misegaes in Bremen uxor . noie , und Beecke Wilkens in Overwarfe

geborne Hinrichs in Beystandschaft ihres Ehemannes Johann Wilkens folgenden Tausch geschlof =

fen , daß nem id ) ersterer an lettere seinen Hallig auf dem Overwarfer Felde von 4 Juck abtritt ,

und letzterer dagegen den Burmesterhamm auf dem Mayhauser Felde mit einer gewissen Zugabe
überträgt . Terminus zur Angabe wegen An und Benspruchs über diesen Tausch wird auf den

13. Apr . und zur Anhörung des Pråcl . Besch . auf den 15. vom Herzogl . Landwührder Amts :
gerichte anberahmet und zugleich von Died . Misegaes uxor . noie . der neu acquirirte Burmes
sters Hamm ven 4 Jück am 18 . Apr . in Matthias Langen Wirthshause zu Deedesdorf df =

fentlich verkauft und in Ermangelung hinlänglichen Geboths zum Pfluge oder im Grünen
verheuert werden .

12 ) Christian Friedrich Lünschen , zu Eidewarden , hat , mand . noie . ber Gesche Elisa =
beth Rahns , in Bremen , und tut . noie . der Anna Rahns , an Ricles Lünschen , zu Olden

dorff , diejenigen 1 Jück Landes , die neben Käuffern und Süderseits neben dem Carsten
Rahnischen Hause belegen , verkauft . Die Ang . ist d . 27 . Apr . d . J . beym Landewuhrder
Amtsger . Práct . Besch d . 30. ejusd . to ma

13 ) Da der 1ste Jul . 1801 der drey und vierzigste Receptions Termin bey der durch Lan¬
desherrliche Verordnung vom 1sten Nov . 1779 errichteten Wittwens und Waysencaffe und der
diesen Caffen durch die Verordnung vom 21 . März 1782 beygefügten Leibrenten Casse seyn
wird : so wird benenjenigen unter den Unterthanen dieses Herzogthums , welche dieser Anstalt beye
zutreten gesonnen , oder auch als herrschaftliche Bediente entweder wegen erhaltener Bedienungen
oder Dienstverbefferungen zn diesem Beytri t verpflichtet sind , bekannt gemacht , daß sie desfalls von
nun an sich melden können , und spätestens vor dem 30ften April d . I . sich melden müssen .
Auch wird in Ansehung der Wittwen - Caffe denjenigen , welche als herrschaftliche Bediente zu
bem Genusse der im 20 . G. der Verordnung gnädigst ausgesetzten Beyhülfe berechtigt find , noch
besonders angezeigt , daß der des falls ihnen zufließende Rabatt auf 4 gr . vom Reichsthaler beym
Capital Fuß sowohl als beym Contributions - Fuß festgesetzt ist . Die Anmeldung geschiehet mit¬
telst einer an die Direction gerichteten , von demjenigen der aufgenommen seyn will , eigenhändig
unterzeichneten Anzeige nach folgenden Formularen :

Formular der Anzeige wegen Beytritts zur Wittwencaffed
Ich unterzeichneter N. N. ( es muß der volle Name eingerückt werden ) laut anliegenden Lauf¬

scheins geboren den ( es wird Tag und Jahr genennet ) verlange im bevorstehenden Receptions¬
termin , den isten Julius 180 als Intereffent der Wittwen - Caffe zum Besten meiner Ehefrau N.
N. laut auch anliegenden Taufscheins geboren für Portions auf Capital - Fuß oder auf Contris
butions -Fuß (es muß bestimmt gesagt werden auf welchen) aufgenommen zu werden , zeige auch in



Absicht des 19ten S. ber Verordnung an , baß ich als ein herrschaftlicher Bedienter nach Maaßga¬
be meiner erweislichen Amts -Einkünfte in die der in erwähnten S. specificirten Claffe gendre .
Dieses fällt denn bey denen , welche keine herrschaftliche Bediente sind , weg .

Formular der Anzeige wegen Bentritts zur Waysen . Caffe .
Ich unterzeichneter ( unterzeichnete , nach Maaßgabe des 27ten § . der Verordnung ) N. N. laut

anliegenden Taufscheins geboren verlange im drey u . vierzigsten Receptions Termin den Iten
Julius d. J . als Intereffent der Wansen Caffe zum Besten N. N. so laut auch anliegenden
Laufscheins geboren für Portionen auf Fuß aufgenommen zu werden .

=

Formular der Anzeige wegen Beytritts zur Leibrenten - Caffe .

=

Ich unterzeichneter N N. verlange für mich selbst ( für meine Curanden N. N. ) als Interess
sent der Leibrenten Casse mit Rthlr . jährliche Pension im bevorstehenden drei u . vierzigsten
Receptions Termin aufgenommen zu werden , liefere des Endes hiebey den erforderlichen Lauf¬
schein , und erbiete mich zum Beweise der nach § . 1. der Leibrenten : Cassen - Verordnung zur Auf¬
nahme ( qualificirenden Umstände .

In Oldenburg aus der Direction der Wittwen Waysen und Leibrenten Casse , den 4.
April 1801 .

Mutzenbecher . Scholz . Ment .

Wiechmann

14 ) Brod -Tare nach dem jetzigen Korn -Preise und zwar von gutem gefunden Weißenund Rocken :

ich
Dsida

sdaque
1 den

Ein Weißbrod a
Ein dito a I gr .

in dito a 2 gr .

gr .

Ein Semmelbrod a I gr . :

Ein dito wenn es geraspelt a I gr .
Ein Schönbrod a

Ein dito a 1 gr .

1 . Ein dito a 2 gr .

d

2 Loth Qt .

4

12252342 -
3 Camp 5

IO

Ein ausgesichtetes Rockenbrod a I gr . 5 -
Ein dito a 2 gr . 8

sche Ein grobes Rockenbrod a I gr .
Ein dito a 2 gr .
Ein dito a 3 gr .

song ? Ein dito a 6 ar .
Oldenburg , vom Rathhause d . 4. April 1801 .

IO

$ 12

24
= 1 Pf . 4

2 - 8

Bürgermeister und Rath biefelbst .
15 ) . Es haben der Tischlergeselle Johann Diedrich Rohlfs und des Hautboisten Kruse

Ehefrau , geborne Rehlfs , sich in ihres weyl . Vaters , des Tischleramtsmeisters Johann Die

drich Rohlfshinterlassene Grundstücke , nachdem ihre älteste Schwester , des Kaufmanns
Johann Abel hieselbst Ehefrau mit ihrem jest bewohnten Hause in der Hastenstraße , abgefun
den worden , als Miterben derg stalt getheilt , daß der Johann Diedrich Rohlfs das in der

Haarenstraße belegene von seinem weyl . Vater selbst bewohnte Haus , woran der Kaufmanu
Bruns und der Knopfmacher Ehrenpfort mit ihren Häusern benachbart sind , nebst einer Kir :

chenstelle , des Hautboisten Kruse Ehefrau aber den zur Erbmasse gehörigen Garten ausserm Haa¬
renthor , woran der Buchbinder Schmidt und mehrere andere benachbaret sind , und gleichfalls
eine Kirchenstelle zum alleinigen Eigenthum überkommen hat . Alle und jede , welche wider die

geschehene Theilung etwas zu erinnern oder an den gedachten Grundstücken Anspruch und Fors
derung zu haben vermeinen , müssen fich bey Strafe ewigen Stillschweigens in dem auf den 18 .
May d . J . dazu anberahmten Angabetermin damit ordnungsmässig melden .

Oldenburg , vom Rathhause , 1801 . Ap . 4
Bürgermeister und Rath bies Ibste

16 ) Die Fatereffenten des Weges vor dem Everften Thor werden hiemit angewiesen , ihre

Pfänder in diesem Wege binnen 8 Tagen zu ebnen und die niedrigen Stellen zu erhöq . n , bey
Bermeidung der Augdingung , Oldenburg d . 4 . Apr . 1801 ,

Zedelius .



Zweyte Bekanntmachung .

=

Reg . Canzl . 1 ) Wegen der von Harm Hinrich Höpken an Harm Anthon Lackmann und

bessen Ehefrau Helene geb . Hopfen unter gewissen Bedingungen übertragenen Güter Ang . d . 13 .

Apr . Pract . Besch . d . 28 . 2 ) Wegen der von Sr . Herzogl . Durchlaucht von der Gräfin von

Schmettau angekauften 20 Jack Landes zum Neuenhoben Ang . d . 14 . Apr . 3 ) Wegen des

Weltermanns Albert Weyhausen und des Bürgers Joh . Müller Landtausches Ang . d . 14. April .

4) In Berend Watje Concurs Ang . d . 14. Apr . Ded . d . 28 . Práf . Ürt . b . 12. May . Lose

d. 3. Jun . 5 ) Wegen des von Hermann Jacob Geyer und Dierck Cassebohm an Harm Thom =

sen verkauften Schmackschiffs Ang . d . 14 . Apr . 6 ) Verkauf Jacob Meiners Kirchenstuhls d .

21. Apr . Ang . d . 13. ( Die bey dem Landverkauf beym Landgerichte geschehenen Angaben wer

den hier nicht wiederbolet ) . 7 ) Verkauf Johann Christoph Semwerth Gartens , Grab und

Kirchenstellen b . 18. Apr . Ang . d . 13 . 8 ) Weyl . Hauptmannin Ziegenweidt fåmutlicher Eres

ditoren Ang . d. 14 . Apr . Olbenb . Ldgr . 1 ) Wegen der von Hinrich Wiechmann an Joh .

Heinemann verkauften Grundstücke Ang . d . 16 . Apr . 2 ) Wegen des von Hinrich von Reecken

an Johann Hinrich Ahlers verkauften Heidplackens Ang . d . 13. Apr . 3 ) Verkauf weyl . Hoyer

Hoyers Tochter Brinksiterey und sonstiger Stücke d. 23. Apr . Ang . d . 13. 4 ) Wegen deri

von Joh . Runner an seinen Sohn Died . Runner übertragenen Stelle und sämmtl . Vermögens

Ang . d. 13. Apr . 5 ) Verkauf Hine . Gerh . Subr Grundstücke d. 20. Apr . Ang . d . 13. Apr .

6) Anderweiter Verkaufstermin des Jacob Meiners Grundstücke : d . 21 . Apr . Ang . b . 10 .

Ovelg . Logr . 1 ) Wegen der von Joh . Gerh . Dethard und dessen Ehefrau an Peter Finck

verkauften Kötherstelle cum Pert . Ang . d . 13 . Apr . Pract . Besch . d . 20 . 2 ) Wegen der von

Hinrich Jacob Decker an Engelke Timmermann jetzt dessen Wittwe übergangenen Häuseley (nebst

Gartenplages Ang . d . 13. Apr . Pract . Besch . d . 27. 3 ) Wegen der von Arien von Laar sen .

an Volkmer Volkmers verkauften vormal . Dieckmannschen Kötherey cum Pertin . Ang . d . 13 .

Apr . Prácl . Besch . d . 27. 4 ) Wegen der von dem Kaufmann Hoffmeter an Johann Jacob

Nordenholz und dessen Ehefrau verkauften Kötherey Ang . d . 13. Apr . Präcl . Besch) . D. 20 .

5) Verkauf Johann Christoph Seywerth olim Osterlohen Hauses cum Pert . d. 20. Apr . Ang .
d. 13. 6 ) Wegen der von Gerhard Burchard Jhen an Anton Gerhard Mengers und Hayo Ha

yessen verkauften Hofstelle cum Pert . Ang . d . 13. Apr . Pract . Besch . d. 27 . 7) Wegen eines von

dem Kaufmann Joh . Hine . Lohe an Joh . Gerh . Dethard und dessen Ehefrau . verkauften Hauses

cum Pert . Ang . d . 13. Avr . Pråcl . Besch d . 27 . Neuenb . Logr . 1 ) Wegen der von

Marten Suhrkamp an Johann Thien verkauften 3 Schff . Saat Baulandes Ang . d . 13. Apr .

2) . Wegen des von Dierck Janßen Rath an Gabriel Jürgens verkauften Antheils von 4 Juck

Hogenlandes Ang . d . 13. Apr . 3) Wegen der von dem Hausmann Johann Hermann . Westing

verkauften Grundstücke Ang d . 13 . Apr . 4 ) Wegen der von Carsten Carstens Stolle an seinen

Sohn Hinrich Gerjes Stolle übertragenen Güter Ang . d. 13. Apr . ( Die sonst geschehenen An =

gaben werden hier nicht wiederholet ) . 5 ) Verkauf des Hausmanns Johann Hermann Carstens

Grundstücke d 20 . Apr . Ang . d . 13. ( Die im Jahr 1793 bey einer Uebertragung geschehenen

Angaben werden hier nicht wiederholt ) . 6 ) Wegen der von Garrelt Focke an Sieffe Siems vers

kanften Wische Ang . d . 13. Apr . Delmenh . Logr . 1) Verlauf des Meierfchen Hauses zu
Berne in Sachen Gevd Pnnd wieder weil . Hinr . Meiers Wittwe nachher Joh . Hinr . Meier d .

16. Apr . Ang . d. 13. 2 ) Wegen weil . Reg . Adv . Daelhausen Witwe Nachlasses Ang . d. 13 .

Apr . 3 ) Des weit . Ber . Hine Schmidt sämmtl . Creditoren Ang d . 15. Apr . 4 ) Wegen des

von Gerb . Müller und deffen Sohn an Marten Rückens überlaffenen Theils eines Geestmoors

Ang . d . 15. Apr . 5 ) Weil Rathsverwandt n Hintch Senra Westwerdts Kinder sämmtlicher

Creditoren Ang . d. 14. Apr und deren ausstehende Ford rungen müssen bezahlt werden innerhalb

3 Wochen . Landwúhrd . Amtsger . 1) Wegen R dolph Ehlers und Johann Peeck Lands

tausches Ang . d . 13 Apr . Prael . Besch . d . 16 . 2 ) Wegen der von Fedde Ehlers an feiuen

Bruder Rudolph Ehlers verkauften 21 Juck Landes Ang . d . 13 Apr . Práci Besch . d . 16 .

Oldenb . Mag 1) In des Schlächter - Amtsmeist s Jobann Otto Müller Concurs Ang b .d .

18 . Apr . Ded d . 19 May . Präf . U t . d . Jan Löse d . 30 . 2 ) Verkauf des weyt .11

Buchbinders Onekin vormal Bunjenschen Hauses , img ichen des Buchbinder - Privilegiums mit

ben dazu gehörigen Geräthschaften d . 21. Apr , Ang . d . 17 .



11 . Privatsachen .

Nachricht von einem Bücherverleihungs Institut , das bereits 4 Jahre existirt .
denn es scheinen könnte , als sen für die Lecture des hiesigen Publikums noch gar nichtWenngesorgt , so sehe ich mich genöthigt , bekannt zu machen , daß ich unter Beirath ge¬

lehrter Freunde bereits vor 4 Fahren anfieng , eine Leihbibliothek zu errichten , die schon aus
1100 Banden besteht , und jährlich mit 300 Bånden der neuesten Werke , die für ein solches

auf Unterhaltung und allgemein angenehme Belehrung berechnetes Institut gehören , und als
les enthalten , was für diesen Zweck dienliches im Jahre herauskommt , vermehrt werden .
Bücher , die häufig verlangt werden , sind in mehrern Exemplaren vorhanden . Zur Beschrei
bung der näheren Einrichtung mag noch bemerkt werden : 1) Wer auf das Jahr mit 2 r 36 gr .
præn . liest dafür das ganze Jahr hindurch nicht 1 , 2 und 3 Bücher die Woche , sondern
fo viel als er will und kann , und kann zu jeder Stunde des Tages wechseln . 2 ) Wet nicht
auf ein ganzes Jahr præen . zahlt wöchentlich 6 gr . und hat denselben Genuß , der unter 1.
bemerkt ist . 3 ) An diesem Institute können auch auswärtige Liebhaber Theil nehmen , und
da sie nicht so häufig wie die hiesigen Leser wechseln können , zur Zeit mehrere Bücher erhal
ten . 4 ) Mit Büchern , die häufiger verlangt werden , sind bis dahin die Liebhaber in der
Ordnung , wie sie selbige verlangten , befriedigt , und werden es auch in der Folge . Da dies Institut
ganz für das hiesige Locale und nicht auf das Großstädtische berechnet ist , da ein Jeder dar
bei seine eigene Wahl hat , und sich nicht die Bücher zulegen lassen darf , und die Bedingun
gen billiger sind , wie bei ähnlichen Instituten , die nun wirklich oder noch in der Einbildung
existiren : so darf ich hoffen , es werde sich fortdauernd beim hiesigen Publikum im besten Eres
dit erhalten . Oldenburg . Hayen .

2 ) In de Nacht vom 11ten auf den 12ten März sind hinter des Kaufmann Klåvemanns Hause von der
Bleiche folgende Sachen gestohlen worden : 2 dichte weiße nefseltuchene Frauenkleider , 2 Frauenröcke von dem
selben Beug , I weißgemuschtes Frauenkleid , woran unten eine krause Falbala , 1 Paar gestrickte ganz weiße
baumwollene Frauenstrümpfe , gemerkt mit S , I Paar dito , gemerkt mit K 9 , 4 Hauben und 9 Striche , 1
Paar weiße baumwollene Handschuhe , 3 neue weiße Taschentücher , leinen mit rother Borte und mit C. S. ge
merkt , 3 weiße Taschen , nämlich 2 von Drell und 1 von Pickee , I großer feiner weißer mousselinener Hals¬
tud ) , 4 gestreifte große Gardinen von weißem Nesseituch , 2 kleinere dito . Desgleichen ist in derselben Nacht
hinter des Cammercopiiſten Müllers Hauſe von der Bleiche weggekommen 1 Bettlaken mit rothem Namenszei¬
den Nr . 74 . , 1 Serviette mit weißem M Nr . 18. , 1 Handtuch ohne Namen , 4 lange seine gestreifte Gardi¬
nen , weiße mit Falbalaten , I fein gestreiftes mousselinenes Kleid , I Paar baumwollene Frauenhandschuhe , I
feine weiße Müße nebst Strich und Bindchen . Wer den Thåter von diesen gestohlnen Sachen glaubhaft anzu¬

geben weiß , erhält unter Verschweigung seines Namens 25 Rthlr . zur Belohnung . Sollte aber jemand solche
kaufen , oder schon gekauft haben , so wird derselbe gebeten , diese Stücke gegen Erstattung der Kaufgelder und
sonstige Vergütung wieder zurück zu liefern .

10 Be

3 ) Die Buchbindergeräthschaften des weyl . Buchbinders Oncken welche am 27sten d . M. öffentlich verkauft
werden sollen , bestehen aus I planirkeffel , Molle , Kelle Tuch , Kaften mit 4 Brettern bazu ; 2 Tonnen , das
Wasser zu bewahren , I Mörser mit Pumpel ; 4 Latten mit Leinen , 2 Aufhängekreuze ; 5 großen , 7 mitteln ,
12 kleinen und 3 kleinen Handpressen ; 3 Beschneidepreffen mit Hobeln und Schrauben ; I Klohpresse ,
schneideeisen , 4 Heftladen , 3 Satteln ; 13 Hefthaken , 3 Goldkiffen , 2 Goldmessern ; 5 agadenen Steinen und 3
Welfszanen zum Poliren , 4 eisernen und I hölzernen Liniale ; 3 verschiedenen Hämmern ; 4 großen Scheeren ;
4 Alen ; 3 Glättkolben ; 3 Streicheisen ; I Handsäge ; 2 Sprengpinseln ; 3 dito zu Kleifter , 3 Schalen Holz ,
1 Feuertopf ; I Leimtiegel ; 3 Heftkldgen , I Preßknecht , 3 Presbengeln , I Winkelmaaß , 1 Quirl , 4 Bohren ,
2 Streichstähle , 2 Feilen , 3 Raspein , 3 Ausschlageeisen , 2 Meiseln , 3 Kneifzangen , 3 Biegzangen , 3 eisernen
und 3 messingenen 3ickeln , 2 Ausstoßhobeln , 1 Kasten mit Schabflingen und Schlagstempeln , I Schrank mit
to Sorten Schriften , a lateinischen Schriftkasten , I Schrank mit Stempeln und Viletten , nebst 3 verschiede
nen Xlphabeten , I Schlagplatte nebst 3 Hammern , 5 ganz großen Brettern , 20 Folios , 24 Quart , 50 Octav ,
7 glatten feinen Quart , 24 dito , 8 Octav - und 4 Folio Beschneidebrettern , 3 marmornen Schärfsteinen , 5

Schemeln , 2 großen Werktischen , 16 Fuß lang , 4 Zoll dick , nebst verschiedenen Schubladen , 1 Tisch , 5 Fuß ,
16 Schnürbrettern , 4 Gewichten , Umboß nebst I Hammer und 1 neuen Schraubstock , I Walze zum Leder¬
drucken , eisernem und 1 hölzernem Schwarztopf , 2 Rollen zum Bücherabrollen , 2 Streicheisen , 2 Hand : und
1 Drehschleifsteinen . Auch wird Heinsius Bücherlericon nebst dem iften Supplementbande zu dem iften Bande
mit verkauft werden .

4 ) Diederich Hulsebusch zum Hafendorfer Wurp läßt am 18ten April b . I . in seinem Wohnhause 5 mil
chende Kühe von der besten Sorte , I hellbraune Stute , I braunes Hengstfüllen , sodann allerhand Hausgeråth ,
aucheinige Tonnen weißen Haber öffentlich meistbietend verkaufen .

5 ) Es ist der Kaufmann Claussen zu Brake , als Correspondent des von Capitain Courier gefahrnen Schif
fes , gemillet , 15 Last beschädigte Gerste am nächsten Sonnabend , als ben 11ten b . M. , öffentlich und meist
bieten d in seinem Wohnhause zu Brake verkaufen zu lassen .



6 ) Der Gastwirth N. F . . Detcken in Ovelgönne hat 800 bis 1000 Fuß der besten Sorte Buchsbaum im Gan¬
zen , oder auch in kleinern Parthieen zu verkaufen .

7) Ein gutes Fortepiano ist um einen billigen Preis zu verkaufen . Nähere Nachricht in der Expedition .
8 ) Der Gastwirth Christoph Upfel zum Loyerberge läßt am 15ten d . M. in seiner bisherigen Wohnung zum

Loyerberge öffentlich meistbietend verkaufen : 3 Betten , I beschlagenen Wagen , 1 Pflug , 7 Tische , 40 gedrehete
Stühle , elnige Spiegel , 1 glåsernen Eckschrank , 1 Kleiderschrank , 3 Bierbåen , einige ganze , halbe und viertel
Biertonnen , einige ganze , halbe und viertel Unker , 3 kupferne Theekessel , einige Caffeekannen , einige Wein¬
bouteillen , einige hundert Fuß eichene Schaaldielen , eine Schlaguhr , eine silherne Taschenuhr und allerhand
sonstiges Hausgeråth .

9 ) Weyl . Bernd Bunjes Wittwe und Erben hieselbst wollen ihres Erblassers Mobiliarnachlaß , als Betten ,
Schränke , Tische , Stühle , allerhand Küchengeräthe , einen großen kupfernen Kessel , eine kupferne Forme zum
Lichtziehen mit Zubehör , einen großen eisernen Waagesticken nebst Blättern , imgleichen 300 Pfund große Ge¬
wichte , einige Dugend zinnerne Teller , nebst sonstigen Sachen , am 20ften April in dem von der Wittwe Bun¬
jes bewohnten Hause in der Schüttingsstraße öffentlich meistbietend verkaufen lassen ..

10 ) Jr der auf den 21sten d . M. angesezten Auction in olim Strohms Hause am Markte von einigen
zu Strohms Masse gehörigen Mobilien , als 3 Betten , Tische , Stühle 2c. , werden auch einige Eremplare
von folgenden Büchern verkauft werden : 1 ) Corpus conft . Oldenb . c. fuppl . I . II . 2 ) Probst Paftorale . 3 )
Unterweisung für Mütter , Schwangere und Mädchen zc. Sodann habe ich nächsten Maitag einige 100 Rthlr .
Strohmsche Pupillengelder , gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit , ginsbar zu belegen . Oldenburg .

Baumann .
11 ) Von meiner Altenhuntorfer Bau habe ich noch zu verheuern ) Das Stück Heuland vor Albert

Hajen Hause . 2 ) zwei sogenannte Blockstücken . 3 ) Das zweite lange Wendstück . 4 ) 3wer Hogeradesstücken ,
weshalb sich Liebhaber bald bei mir melden wollen . Auch verkaufe ich Caffee , feinen Englischen Melis , Thee ,
neue Rosinen , Französischen Brantwein , vorzüglich schönes Englisches , wie auch Holländisches Bleiweiß , besten
Leinöht , Rüböhl , Lein und Sehlkuchen nebst sonst bekannten Waaren bei Partheyen und Kleinigkeiten zum
billigsten Preise . Schlimann

12 ) Bei Klavemann an der Dammstraße werden verkauft : süße und bittere Mandeln , Krackmandeln neue
Rosinen , Corinthen , Bamberger Zwetschen , Pflaumen , Catharinenpflaumen , Chocolade , Eiergrüße , feine
und Mittelsorte Perlgraupen , Cichorien , 14 Pfund 1 Rthlr Geld , gelbe und graue Erbsen , Senf in Kruken ,
neuer Klessaamen , Russische Lichte , Wachslichte , Holländischer Leinöhl , Bleyweiß und sonstige Farbewaaren ;
einige Bund Sensen und einen Rest Dehlkuchen , um damit aufzuräumen , zu ganz billigem Preise . Auch hat
derselbe eine bunte trächtige Kuh und einen beschlagenen Wagen abzustehen ..

13 ) Jacob Peters läßt am 17ten April in seines weyl . Bruders Johann Peters Hause zu Svuggewarden
einige milchende Kühe , 6 Rinder , 4 Pferde , worunter i gelbbraunes mit Blessen und weißen Hinterfüßen ,
I fünfjährige braune Stute , so tráchtig , 2 juste braune I braunes Hengstfüllen , 2 beschlagene Wagen , I
hölzerner , 1 Pflug , 2 Egden , 1 Wuppe , I neuen Englischen Sattel mit Zubehör , 4 vollständige Betten , zwei
eiserne Ofen , i Deffen mit Töpfe , 1 Schlaguhr , einige Schranke , Tische , Stühle , Kisten , Laden und son¬
ftiges Haus und Xckergeräth öffentlich meistbietend verganten . .=

14 ) Auf den 24sten April . des Nachmittags um 3 Uhr sollen in Boiken Hause zu Bleren einige annoch
erforderliche Baumaterialien zu Vergrößerung der Blexer Pfarrscheune , als Kalksteine , Sand , Tannen und
Eichenholz , Reith , Schechte , Wehden , Heide und Sticken , nebst den 3immer , Mauer , Schmiede - und
Glaserarbeiten , öffentlich mindestfordernd ausverdungen werden ,

15 ) Wegen nicht gestellter Caution des Gerd Barkemeyer zu Dalsper , werden verschiedene , von denselben
gebeuerte Ländereien , auf deffen . Schaden und Gefahr am 18ten April d . I . Nachmittags um 1 Uhr in Gerd
Meiers Wirthshause zu Dalsper anderweitig öffentlich meistbietend verheuert .

Boning , in Vollmacht der Asessorin Ritscher .
16) Dem Johann Hoppe in Waddens ist im verwichenen Winter ein junger Schaafbock zugelaufen . un

geachtet der dieserhalb an den Kirchthüren geschehenen Bekanntmachung hat sich der Eigenthümer noch nicht
gemeldet ; derselbe muß sich nun innerhalb 14 Tage melden , wideigenfalls der Schaafbock zur Vergütung der
verursachten Kosten verkauft und der etwanige Ueberschuß an die Maddenser Armen gegeben wird .

17 ) Es sind sofort 100 Rthlr . von des weyl . Organisten Fechtmann Kinder mitteln bet dem Vormund
Gerd Hobken in Ruhwarden zu erhalten .

18 ) Der Armenjurat Johann Friedrich Maas zu Neuenhuntdorf hat 84 Rthlr . zinsbar zu belegen ) mfse

19) Gerd Eylers zu Hauwick und Johann Roggemann zu Rostrup haben , als Vormünder über Bohlken
Kinder sofort 2 bis 300 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen . .

20 ) Soquet und Gibeon aus Valenciennes werden das bevorstehende Markt mit ihrem bekannten Waarenlas
ger , bestehend aus Englischen und Französischen Waaren , als Cammertuch , Battist , Dimity , Schwals , Mous¬
felin , Strümpfe , Handschuhe für Herren und Damen , Hals und Kopftücher u . dergl . mehr , besuchen , und ihre
Logis bey dem Gastwirth Hüschen auf dem Markte nehmen .

21) Uron und Abraham Schwabe aus Varel werden das bevorstehende Markt besuchen und ben Albert
Eylers auf der Achternstraße logiren : Außer ihren bekannten Waaren werden sie auch verschiedene breite schwar¬

e affte und lange seidene Handschuhe nebst verschiedenen Sorten , pon weißen Waaren , mitbringen Sie tau
fen auch Diamanten , Perlen , Gold , Silber und alte Manns und Frauenkleider ..

22) P. Maes wird zum dritten und testenmale das Oldenburger Markt beziehen , bà er Willens ist seine
Handelsgeschäfte aufzugeben . Dieserhalb wird er 8 Tage vor dem Markt in der Rathsbude den hiesigen Krå =-
mer und Ellenwaarenhändler , fein größtentheils in seidenen Tüchern , Tafft , Englischen Manufacturwaaren be



tehendes Waarenlager zum Einkaufspreis und auch einige Stücke mit Verlust gegen baar : Bezahlung , und

nachbet im Jahrmarkt vor der Rathsbude en detail zum Verkauf anbieten .

23 ) Der Blechenschläger Spilliart aus Barel empfiehlt sich zu dem bevorstehenden Markte mit allen Sorten

von Blechenwaaren , als lackirte , polirte und unpolirte , Englische und Französische Waaren ,

24 ) Pfcetschner und Köppen von Bremen empfehlen sich zu dem bevorstehenden Markt mit einem gut beses

ten lager von buntem Leinen zu Meubeln , Währendorfer , Holländischem und Schlesischem Leinen zu Futter , mit

weißem atlasartigen gestreiften Leinen zu Damenröcken ; feinen Tafelgedecken mit 12 , 18 und 24 Servietten ;

Drell zu Tisch und Handtüchern , weißen und couleurten leinenen Tüchern mit rothen und bunten Kanten , wie

auch baumwollenen und halbfeidenen Tüchern ; ferner mit Bettbrell , Bett und Futterparchent , weißem Engli¬

schen banmwollenen Garn , weißen baumwollenen Manns und Frauenstrümpfen , Mühen , Frauenhandschuhen
und langem zdrahtigem 3wirn . Ihr Logis ist bei dem Schneidermeister Pothats .

25 ) Zum bevorstehenden Ostermarkte empfiehlt sich Johann Arnold Höpken aus Bremen seinen geehrten Freun
Er verkauft allerhand Sorten Median , Post : Propatcia , Schreib : und

den und Gönnern bestens .

Conceptpapier , Moscovische Lichte , feinen Camaster in Roxen und geschnitten , feinen Java , Martinique ,

und Domingo Caffee , klein und großbrødigten Metis , weißen und braunen Candis , Catharinen - und Antonio¬

pflaumen , füße , bittere und Krackmandeln , Amidam und blau , alle Sorten Gewürze , feine Cappern und

Sardellen , feinen Provence Dehl , Suppenmacronen und Eiergrüße , Cave in Bouteillen und getrocknete Cham

pignons , Apfelsinen , bittere Pomeranzen und neue Citronen , Candatsche Feigen , Utnellen , verschiedene Sor

ten Chocolade , Sago , verschiedene Sorten Percelain und sonstige Waaren . Sein Logis ist , wie gewöhnlich,

im Herzoglichen Gasthofe bei Gerh . Stalling .

26 ) Da ich von meiner Reife wieder zurück gekommen , empfehle ich mich allen meinen Freunden und Gon¬

nern mit einem wohl assortirten Englischen und Französischen Lager von Seiden - und Galanteriewaaren .

Oldenburg . Philipp Sourdet .

27 ) Diedrich Schult hieselbst empfiehlt sich zum bevorstehenden Markte mit seinen noch in Menge vorrà

thigen Spizen u . dergl . , welche er , wie bekannt , nach dem Einkaufspreise den Käufern überläßt .

28 ) In Albert Eylers Hause an der Achternstraße werden in diesem Markte wiederum allerhand Gewürz

waaren zu den billigsten Preisen verkauft .

29 ) Wer altes gegossenes und geschmiedetes Eisen abzustehen hat , beliebe sich bei X. Eylers an der Achtern

Straße zu melden .

30 ) Der sich hier ver kurzem etablirte Kammacher Joh . Hinr . Moddick verfertigt und verkauft alle Sorten

Kämme , als Französische Frisir - , Perucken , und Chinjonkämme , Sallatlöffel und Gabeln , ordinäre Eß - und
Er empfiehlt

gebogene Senflöffel , Brillen und Brennglåser mit Horn eingefaßt , und sonstige Sachen mehr .

sich bestens und verspricht ganz billige Preise . Er verkauft sowohl en gros als einzelne Stücke . Sein Logis ist

bei dem Schlächteramtsmeister Melchior Haller in der Schüttingstraße .

31 ) Diejenigen , so annoch von weyl . Tonnies Gunther Hullemann , Köther zum Frieschen Moor , Schul¬

denhalber , oder sonstige Forderungen haben , wollen fich innerhalb 14 Tage mit ihren Forderungen bei dem

gerichtlich bestellten Vormunde über dessen hinterlassene minorenne Kinder Jovann Hinrich Wilhelm Peters und

Consorten zur Neustadt einfinden . Auch müssen sich diejenigen , so an denselben schuldig , in gleicher Frist

bei besagtem Vormund einfinden , oder gewärtigen , daß nach Ablauf solcher Frist gerichtliche Hülfe wird ge¬

sucht werden .
32 ) Es soll der zwischen der Oldenburgischen Grenze und Mariensiehl belegene Angelgroden , und der dar

an stoßende neue angewachsene Sandemer Außengroden am Montage den 13ten April auf 1 Jahr zum Mähen

nach den abgesteckten und abgeschlöteten Pfändern an Ort und Stelle meistbietend verpachtet werden . Die

Pachtliebhaber können sich deshalb am gedachten rzten Aprit Morgens gegen 9 Uhr auf dem Andelgroden
bet der Oldenburgischen Grenze einfinden , und nach den daselbst bekannt zu machenden Bedingungen für deren

Erfüllung auswärtige Pächter hinlängliche Bürgschaft gleich bei der Verpachtung zu stellen haben , Heurung

treffen . Jever , am 28ften März 1801 . Aus der Russisch Kaiserl . Cammer .

33 ) Eine Herrschaft auf dem Lande sucht eine Kinderwärterin , welche ihren Dienst sogleich antreten kann.

Nähere Nachricht in der Expedition .
o

Todesanzeige .

Um 2ten April starb meine geliebte Ehefrau , Anna Sophia , geborne Wienken , im 23sten Jahre ihres Al

Tief gebeugt über den Verlust der
ters , nachdem sie wenige Minuten Mutter eines gesunden Knaben war .

besten Gattin geige ich solches meinen und ihren Verwandten , unter Berbittung aller Beileidsbezeugungen , an.

Oldenburg
Lowe , Zahnarzt .

Xm 29sten März ftarb nach einem 4wöchentlichen Leiden an der Brust und Bahnkrankheit unsere kaum rjäh

tige erstgeborne Tochter , Wilhelmine Friederike . Wir machen es uns zur traurigen Pflicht , diesen Todesfall un

sera sämtlichen Freunden und Verwandten bekannt zu machen , und bitter ergebenst , uns mit schriftlichen Bei
W. C. Kuhlmann . F. W. Kuhlmann , geb . Dehlbrugge .

Leibsbezeugungen zu verschonen . Bremen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogt . Zollamte zu Elsfleth

dus in Golde mit 77 Procent gio gegen Ng entrichtet werden .

Per Decretum Herzoglicher Regierungs Canzlei vom 25ften März ist Margarethe Elisabeth Gerdsenaud

Sillens , weil sie sich 4mal in Unehren schwängern lassen , zu Einjähriger Buchthausstrafe condemniret .

In Nr . 13. bes wöchentlichenWuzeigen, dem ersten Stücke sind aus Bersehen die Worte : dem kanbley , gescht,



Beylage zu Nr . 14 . der wöchentlichen Anzeigen .
Mittwochen , den 8ten April 1801 .

eninach theils auf freywilliges Ansuchen , theils Schulbenhalber folgenbe Ländereyen Heerbs
ståtte und Behausungen , als : 1) Johann Hajen Brören Haus zu Sillenstede , nebst 4

Matten Landes . Von dem zu diefem Hause gehörigen Garten müssen jährlich 4 Gmthlr . 4 fdhl .
10 w . Grundheuer , und bey Veränderungsfällen Rthlr . Weinkauf an Jürgen Abrahams , und
von den 4 Matten jährlich 20 Ginthlr . Erbheuer , und bey Veränderungsfällen 18 Gmthlr .
Weinkauf und 6. Gmthlr . Geschenke , an die zweite Pastoren bezahlet werden . 2 ) Ulrich Con¬
rad Jansen Hauslingshaus nebst Gartengrund zu Minsen wovon jährlich 1 Rthlr . Grundheuer
abgebet . 3 ) Johann Diederich Lippert Haus in der Judenstraße hieselbst . 4 ) Deffelben Gar¬
ten beim Gerberhofe ; woven jährlich 8 schl . Grundheuer , und bey Beränderungsfällen 2 Rthlr .
8 schl . 5 w . an die Kirche bezahlet werden muß . 5 ) Klaus Wilken Haus in Wiefelser Looge
mit pl . m . 1 Matt Lanbes , wovon jährlich 5 Rthlr . Grundheuer an die Wiefelser Pastorey abge :
hen . 6 ) Herr Inftigraths Jürgens Landstück unter Num . 2 . groß To Matten 113 [ Ruthen
und 184 Fuß , auf den neuen Sandener Groden . 7 ) Desselben Landstück unter Num . 3. groß
10 Matten 93 [ Ruthen und 350 [ Fuß ebendaselbst . 8 ) Desselben Landstück unter Num . 15 .
groß 11 Matten 78 Ruthen und 39 CFuß , ebendafelft . 9 ) Wenl . Jodocus Arnoldus Hojers
Haus in der Wangenstraße hiefelbft . 10 ) Hinrich Janßen Dirk Haus nebst Gartengrund vor
dem St . Annen Thor , wovon jährlich 3 schl . To w . Grunbheuer und bey Veränderungsfällen
1 Rthlr . 6 schl . Weinkauf an die Kirche abgehet , und wovon ferner jährlich I Rthlr . 3 schl . 19w . und ben Veränderungsfällen 6 schl . 15 w . hofdienstgeld bezahlet werden muß . 11 ) HermannJacobi Walter Haus nebst Gartengrund im Schortenser Looge ; wovon jährlich 5 Rthlr . Erb¬pacht und bey Veränderunsfällen 1 Rthlr . Weinkauf an Friedrich de Bahl bezahlet werden muß .12 ) Herr Leibmedicus Eyting und Kinder erster Che Landguth in Hohenkircher Kirchspiel groß54 Matren ; woran jährlich z Rthlr . 21 schl . Grundheuer und bey Veränderungsfällen eine fetteGans oder ein Truthahn von Lübbe Memmen Haus entrichtet werden muß . 13 ) Johann Gersriets Erben 241 Matten Landes auf dem Friedrich Augusten , Groden ; wovon jährlich für Matt2 Rthlr . Canon abgehet . 14 ) Derselben nutzbares Eigenthum von 2 Matten Landes auf den
Friederiken Groden ; wovon jährlich 10 Rthlr . an Liebe Mohlfs Jansen abgehen . 15 ) Derselben Hauslingshaus mit Garten und Endedeichs pl . m. 1 Matt , zu Moderns ; wovon jährlichy10 Gmthlr . an Goeke Meine Ewen bezahlet wird . 16 ) Johann Gerhard Eilers Erben Hausin der Wasserpfortstraße biefelbft , mit 6 Matten Landes , Schulhamm genannt . 17 ) DerselbenMatten Landes , ohnweit der Roskenmühle hicfelbst . 18 ) Derselben 4 Graafen Moorlandes ,in 2 Abtheilungen , an Hinrich Eilers Wittwen Graafen belegen . 19 ) Derselben 4 GraasenMoorlandes , in 2 Abtheilungen , an Kaufmann Süßmilchs Graafen belegen . 20 ) Derselben 3Matten Landes , am Moorwarfer Busche belegen . 21 ) Derselben 4 Matten Land : s , in 2 Ab¬
theilungen , hinter der Stape ffein dhe Rockenmable belegen . 22 ) Frau Landrichterin Große11 Matten Lauded beim Schlüters Wege neben dem Ottenburger Wege in 2 Abtheilungen bele :gen . 23 ) Mins Eden Jansen Landgut auf den Wiarbergroden , groß 52 Matten nebst einerjährlichen Erbheuer von Eibe Javen Minßen Eiben für 9 Matten zu 17 Rthlr . 9 schl und einer
bergleichen von Hilberich Dubbe für 12 Matten zu 20 thir . 24 ) Desselben Hauslingshausmit 2 Graafen Yandes auf den Wiarder roden . 25 ) Kaufmann Diederich Jaspers 3 MattenLandes in der Kleybura . 26 ) Behrend Lümmen Wittwe Matten Landes , am Hookswege deslegen. 27 ) Derfelben 6 Matcen Landes , baselbst 28 ) Frau Andres Florquen Landgut zuRoffhausen , groß 68 Graasen 29 ) Wel . Ebo Christ an von Thunen Kinder frey adeliches Land ,
guth , Kleinftruckhausen genannt , in Waddewarder Kirchspiel . 30 ) Hillerich Dudde nugbaresEigenthum von 12 Matten Landes in Mins Eden Jansen Land auf den Wiarder Groden , wozfür 20 Rthlr . Erbheuer an daffelbe jährlidy bezablet werden . An den Meistbietenden bey brennens
ber Kerze verkauft werden sollen , und der Termin hiezu auf den Mittwochen als den 22sten
April angesetzt worden : so wird solches hi durch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und kön
nen Diejenigen , welche con besagten Stücken zu erhandeln Willens sind , sich gedachten Tagesdes Mittags um 12 Uhr auf den Stadts Raibhause hieselbst einfinden und der VergantungssDronung gemäß faufen . Anbeh werden Diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glausben , der Veräußerung des einen oder anderen von obigen Grundstücken zu widersprechen , eben .fowohl , als Diejenigen , welche aus irgend einem Rechtsvoer Ingroffations - Grunde An¬



pruch auf die einkommenden Kaufgelber machen möchten , Diemit erinnert : Daß erftere fich sor

dem Verkauf , und legtere im Fall fein Concursproclama immittelst ergangen , wenigstens vor

Erscheinung eines jeden Zahlungstermins gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie hiernächst

weiter nicht gehöret , sondern die Kaufgelder so wie sie eingekommen , an die Impetranten ber

Subhastation werden ausbezablet werben . Übrigens baben Diejenigen , welche wünschen , daß

eine außerordentliche Bedingung bey Aufsetzung eines Grundstücks mit in Vortrag gebracht wer

be , davon wenigstens 14 Tage vor dem bestimmten Zermin Anzeige zu thun , widrigens auf fel

bige , fie mögen auch bestehen worin fie wollen , teine Rackficht genommen werden soll . De

nun bey dem Schluffe des proclamatis fich ergeben , daß die zu verkaufende Stücke sich wider

Vermuthen gebäufet und zu besorgen stehet , daß am gewöhnlichen Orte die Liebhaber keinen Plas

baben dürften , wenn die Stüde alle an einem Lage verkaufet würden : so ist festgefeßet , und

wird hierdurch zur Nachricht bekannt gemacht , daß am Mittwochen den 22ften April nur die

erften 15 Stücke und an dem folgenden Tage den 23ften April an bemfelben Orte und zu gleicher

Stunde ble letzten 15 Stücke werben fubhaftitet werden . Wornach c. Sign . Fever den 6. März
Aus dem Landgerichte hieselbst .

1801 .

Plan zu einer neuen Leihbibliothek .

Ungeachtet für bas hiesige lesende Publicum schon auf verschiedene Art geforget ifte fo scheint

boch ein Leseinstitut von gewiffer Einrichtung für einen großen Theil der Lesefreunde noch ein Be

dürfniß zu seyn . Die besondern Gründe , die mich zu bem nachstehenden Plan veranlaßten , und

worauf die ganze Anordnung beffelben beruhet , auseinanderseßen zu wollen , würde in der That

fehr überflüssig seyn , da sie jebem ben der Durchlefung desselben schon ven selbst einleuchten más

fen . Ich lege also bier dem lesenden Publicum den bloßen Plan , ohne weiteres Raisonnement áber

denselben , zur Beurtheilung ver . 1) Es stehet den Interessenten frey , ob sie auf 1 oder 2 oder mehrere

Bücher zum wöchentlichen Lesen subscribiren wollen . Der jahrl . Beytrag für 1 Buch wird 1 Rthlr .

für 2 Bücher 2 Rthlr . für 3 Bücher 3 Rthlr . und für 4 Bücher 4 Rthlr . Gold seyn . 2 ) Von solchen

neuen Büchern , die allgemein gelesen werden , wird man 2 , und in gewiffen Fällen auch wohl

3 Eremplare anfchaffen . 3 ) Wird aber dennoch ein Buch von mehreren Interessenten vergeblich

gefordert : so werden die Namen derselben , so wie sie sich nach einander gemeldet haben , notirt ,

und das Buch wird in derselben Ordnung , ohne Ausnahme , ausgegeben . 4 ) Neue Bücher,

wozu sich mehrere Competenten gemeldet haben , barf feiner langer , als vom Mittwoch bis

zum Sonnabend oder vom Sonnabeud bis zum Mittwoch behalten ; in welchem Fall man

jedoch nicht abgeneigt seyn wird , für die übrigen Tage der Woche ein ander Buch auszugeben .

3 ) Die neuen Bücher werden zu jeder Zeit des Jahrs , sogleich nach ihrer Erscheinung angeschafft

und in der Bibliothek aufgestellt , und die Interessenten sogleich dacon berichtet . 6 ) Wenn ein

Interessent ein Buch zu lesen wünscht , das nicht in der Bibliothek vorhanden ist : so braucht er

feinen Wunsch nur zu äußern , und er wird denselben , wenn keine besondern Rücksichten es un

terfagen , bald b. friedigt sehen . 7 ) Die einmal angeschafften Bücher , wiewohl sie ein ausschließs

liches Eigenthum des Unternehmers bleiben , wird man immer stehen lassen ; und damit nach

und nach eine vollständige Sammlung der besten und interessantesten Bücher für das lesende

Publicum zu Stande fomme : so wird man auch darauf bedacht seyn , nach und nach die vors

züglichsten älteren Bücher anzuschaffen . 8) Auswärtige Subscribenten werden , weil sie die

Bücher nicht so bestimmt wieder zurücksenden können , nur unter der Bedingung aufgenommen ,

daß ganz neue Bücher , so lange sich noch mehrere Competenten aus der Stadt dazu gemeldet

haben , an dieselben noch nicht abgegeben werden ; indessen nach der obigen Unordnung werben

auch diese , wenigstens nach Verlauf eines halben Jahrs , schon jedes neue Buch bekommen köns

nen 9 ) 3war wird man auch an Nichtsubscribenten Bächer , wöchentlich für 6 gr . Cour . verleihen;

aber gleichfalls nur unter der so eben gemachten Bebingung . 10 ) Auf die Wahl der Bücher,

die fich vermöge des Zwecks des Institus , nur auf Romane , Schauspiele , Reise - und Lebensbeschreis

bungen , Historische Gemälde , Flugsch iften und überhaupt nur auf die Fächer der Litteratur erstrecken

wird , die eine angenehme und leichte Lecture gewähren , wird der Unternehmer in Berbindung mit

mehreren litterarischen Freunden alle nur mögliche Sorgfalt verwenden . 11 ) Die Zahlung des

Beytrags geschieht halbjährlich . Dies sind die Hauptpuncte des Plans . Was übrigens noch erwähnt

werden könnte , ist nicht wesentlich , und versteht sich größten Theils schon von selbst Sollte

dieser Plan den Beyfall der Lesefreunde erlangen : so bitte ich diejenigen , die an der Leihbibliothek
Theil zu ahmen gebenken , mich davon baldigst zu benachrichtigen , und sollte die Zahl der

Subscribenten den erforderlichen Kostenaufwand nur einigermaßen entsprechen : so werde ich so
gleicher Ausführung des Unternehmens schreiten . Schulze Buchhändler .
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